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Die BARMER hat sich in 
den letzten zehn Jahren enorm 

entwickelt. Viele Tätigkeitsprofile ha-
ben sich verändert, daher war es sinnvoll 
und zeitgemäß, die Ausbildungsberufe zu 
erweitern. Unser Ziel bleibt eine hochwer-

tige und passgenaue Berufsausbildung 
– unabhängig von der Berufsbe-

zeichnung.

Marcel Franz, Personalent-
wickler, Personalserviceeinheit 

Leistungszentren Bereich 1100, 
Schwerpunkt Ausbildung 

Sie haben eine Frage, 
die Sie schon immer mal 
loswerden wollten? Kein 
Problem: Schreiben Sie 
uns, was Ihnen auf den 
Nägeln brennt. 
wir@barmer.de

Bei der „J.P. Morgan Corporate Challenge“ am 12. Juni in Frankfurt/Main startete 
ein BARMER-Team mit 21 Kolleginnen und Kollegen aus der HGS Frankfurt und 
umliegenden Einheiten. Vorher hatten sie für den 5,6-Kilometer-Firmenlauf 
extra mit Promisportlerin Laura Chacon Biebach (www.laura-laeuft.de) trainiert. 
Bei der Challenge liefen fast 63.000 Mitarbeiter aus 2.282 Unternehmen mit.

Nachgefragt

Mit der WIR gewinnen! 
WIR verlost einen Wellnesstrip zu zweit in das „Dorf am See-Seehotel 
Niedernberg“. Das Besondere: Es liegt direkt am See, ist wie ein Dorf auf-
gebaut, rund um einen zentralen Platz bilden acht individuell gestaltete 
Häuser ein malerisches Ensemble. Zwei Restaurants bieten eine gesunde 
Vitalküche an, mit Fokus auf Frische und Qualität. Highlights: das Her-
renhaus, der Wintergarten im Teehaus-Stil und das rustikale Blockhaus. 
Im Sommer öffnet der „Beach-Club“ mit Sandstrand auf der hoteleigenen 
Insel. Zum Wellnessbereich gehören ein Indoor- und Outdoor-Pool, eine 
Saunalandschaft, ein Salzraum sowie Fitness-Häuschen. Im Preis inbe-
griffen: zwei Übernachtungen im DZ mit Frühstück und ein Abendessen.

 spaness.de/Seehotel-Niedernberg

Ein Zeichen für den Umweltschutz 
setzen will Klaus F. Janowski, Abtei-
lungsleiter Geschäftsraummanage-
ment, dort, wo es bei der BARMER 
räumlich möglich ist: auf dem Ge- 
lände der HV in Wuppertal. Auf den 
insgesamt 48.000 Quadratmetern 
Außenfläche gedeihen derzeit wilde 
naturnahe Wiesen, die nicht mehr 
gemäht werden. Das Grün wird nur 
beschnitten, um Wege freizuhalten. 
Im Herbst sollen Wildblumen- und 
-kräutersamen ausgesät und Obst-
bäume gesetzt werden. Kollegin und 
Hobbyimkerin Kerstin Angelika Kaiser 
(Abt. 1120) plant, ein Bienenvolk auf 
dem Gelände anzusiedeln. Nicht nur 
Blüten sollen bestäubt, sondern auch 
Honig geerntet werden. Die Idee des 
naturnahen HV-Gartens lässt sich 
weiterspinnen. Haben Sie Ideen? hei 
wir@barmer.de 

Wilde BARMER

Anno dazumal
Nach der „Gymnastik für berufstätige 
Männer“ in der letzten WIR, hier nun 
das entsprechende Pendant unter 
dem Titel „Mutti macht Gymnastik“: 
Turn- und Sportlehrer Karl Ruland 
gibt gezielte Bewegungsanleitungen 
für ermüdete, beanspruchte Haus-
frauen. Ein Auszug aus der Mitglie-
derzeitschrift vom September             

1956 zum Schmunzeln:

Ganzer Originalbericht in WIR+ : 
 barmer.de/m002045

BARMER läuft mit!

Warum bildet  
die BARMER immer 

weniger Sozialversiche-
rungsfachangestellte 

aus?

Mein       -Tipp
„Ein Pionier der ,New Work‘-Bewegung bürstet mit diesem kleinen 
feinen Büchlein sehr kräftig gegen den Strich der klassischen ,com-
mand-and-control‘-Arbeitswelt. Launig, geistreich, frech und sehr 
anschaulich entwirft er das Bild von wirklich exzellenten Teams und 
zeigt, warum solche Teams funktionieren. Zugegeben, die Ansätze 
sind keinesfalls global auf eine GKV übertragbar. Für Arbeitsgruppen 
oder Projektteams sind sie eine Schatzgrube und befeuern hervorra-

gend unsere aktuelle Kulturdiskussion. Lesen, Augen reiben, weitersagen!“
Andreas Mäser, Changemanager, Stab Strategische Personalentwicklung (0200)

Übung 1:  
Hochspringen
Wir schwingen beide 
Arme seitwärts hoch. Da-
bei streckt sich der Körper 
kräftig. Die Hände blei-
ben jedoch völlig locker. 
So vermeiden Sie jede 
überflüssige Anspannung. 
Nur nicht im Kreuz nach 
rückwärts legen wollen, 
sondern nach oben lan-
gen. Aufgabe der Übung: 
Lockerung und Dehnung 
der Rumpfmuskulatur, 
Beweglichmachung der 
Schulter.

Übung 2:  
Hoch-Tief-Schwingen
Wir schwingen die 
Arme locker vorhoch. 
Dann mit Wippen in 
den Knien und Hüften 
die Arme beiderseits tief 
an den Knien vorbei 
pendeln lassen bis hinter 
den Körper, danach 
wieder unter Knie- und 
Hüftwippen vorhoch wie 
zu Beginn. Alles ganz 
locker und schwunghaft 
ausführen. Aufgabe der 
Übung: Lockerung und 
Beweglichmachung des 
ganzen Körpers.

Übung 3:  
Rumpfdrehen
Man kniet auf dem 
Boden, wobei die Füße 
leicht geöffnet sind. Wir 
versuchen jetzt, mit der 
rechten Hand hinter dem 
Körper die linke Ferse zu 
fassen. Zugleich wird die 
linke Hand hochgestreckt. 
Der Blick soll zu dieser 
Hand gehen. Dasselbe 
nach der andern Seite. 
Aufgabe der Übung: 
Beweglichmachung des 
Rumpfes.

Wellness im Dorf am See

Eine außergewöhnliche Location: das „Dorf am See- 
Seehotel Niedernberg“ mit 106 Zimmern und Suiten  
in mehreren hoteleigenen Häusern.

Die Wiese vor der HV darf jetzt wachsen.

 Preisfrage  Wie viele Kollegen testen die neue Mitarbeiter-App?
Die WIR lesen und die Antwort mit dem Stichwort „Dorf am See“ bis zum 26. August 
2019 an wir@barmer.de mailen. Mitmachen können alle Leserinnen und Leser.  
Der Preis ist vom Unternehmen SPANESS gesponsert und nicht aus Mitgliedsbeiträgen finanziert. 

Elke Hübschen,  
1. Kundenberaterin,  

GS Merzig

https://www.barmer.de/m002045
https://www.spaness.de/Seehotel-Niedernberg



